
214 .Sf)amburg unb feine 93auten.
 

 

‘Räumen mit erkunterlage. £9unkelkammern haben Qlfphaltfufgböben unb rote QBanbplattm

erhalten, ‘,}ufaböben unb QBänbe Der ‘2lbvrte in €Siirhöhe weiße QBanbplatten. ‘2llle $reppen:

gelänber finb in 83013 gehalten. $iiren, ®lasabfchliiffe, %anbtäfelungen unb ein €Seil Des

9Jivbiliars finb aus Riefernhvl3 unb mit fvgenannter ®trukturbeig‚e in Dunklem inne gebei5t.

$enfterbänlre in Rlaffen unb $}luren finb aus Q3etvn hergeftellt unb mit weif3en <Blatten verkleibn.

(Ein <13aternvfter= unb ein Slaftenauf5ug vermitteln ben %erkehr nach Den 6tvckwerken, in

3wei EBilbhauerwerhftätten finb £aufka3en unb am %erkftättengebäube ift ein elektrifcher Kran

angebracht.

6taubfaugeanlagen finb in Den %lrbeitsräumen für ®teinbilbhauer unb in Der Sif®lerwerhftatt

eingerichtet, ‘Jiauchabfaugung in Der ©chmiebe= unb Der ®vlbfchmiebewerkftatt. Rünftliche

53iiftungsanlagen wurben in Der 23uchbinberei, Der ‘llula unb Den .Sjb'rfälen angebracht. Qlufger

ben groBen Refielanlagen für Die Ql3ititerhei5ung ift noch eine kleine 55ei5ungsanlage vorgefehen,

Die im 60mmer Die Sifd)lerei unb Das Qßarmpflan3enhaus verfvrgt. $ür Die ®ebäubereinigung

ift in febem S3'lur eine 3apfftelle für ElBarmwaffer angebracht. ®as ®ebäube ift mit 3wei von:

einanber unabhängigen Rabelanfchlüffen an Das hamburgifche (filektri5itätswerk angefchlvffeu.

%iir Die iBeleuchtungsanlage unb für Die motorifchen ‘llntriebe in Den Qißerlzftätten finb getrennte

Sleitungsne3e vorhanben. %lls Q3eleuchtungskörper finb Den verfchiebenartigen Q3ebürfniffen in

Rlaffen, Qlteliers unb ißerkftätten entfprechenb fehr mannigfaltige 2amvenarten verwenbet. %"ür

alle .85aupträume finb iBeleuchtungskörper nach befvnberen (Entwürfen angefchafft 9ieben Dem

anfchluf; an Die ftäbtifche $ernfvrechleitung ift eine ®austelephvnanlage gefchaffen. $)as (ßebäube

ift an Das %euerwehrltabel angefchlvffen. Sie (ßefamtkvften Des SBaues haben 1500000 E))iark

betragen, Die Des 9Jivbiliars 295000 9)iark.

€9ie $echnifchen @taatslehranftalten umfaffen fünf höhere $achfchulen, unb war Die

6chulen fiir ©chiffbau, fiir [©chiffsmafchinenbau, fiir @lektrvtechnilz unb fiir 9Jiafchinenbau

fvwie Die ©chiffsingenieurfchule. 1904 erhielten Die anftalten einen eigenen ©irelrtvr, unb

Damit bekam auch hier Der ®ebanke, Dem ‘.Raummangel im alten 6chul= unb 9Jiufeums=

gehäube vor Dem ©teintvr Durch einen Steubau abauhelfen, feften llntergrunb.

{für Den iBau wurbe ein (ßelänbe von runb 10100 qm ®röf3e an Den 6traf3en ‘l3erliner

$vr unb 2übecker Sur 5wifchen Der" QSvlksfchule $erliner Sur unb Dem vorläufigen 23au Des

9)tineralogifch=_®evlvgifchen 3nftitutes gewählt, Das nach lebruch Des 932ineralogif®=(ßenlw

gifchen 3nftitutes fpäter um 2580 qm erweitert werben kann.

Sie Qiaumfvrberungen wurben Durch Drei felbftänbige ©ebäube erfüllt: Das ©auptgebäuba

Das 9Jiafchinenlabvratvrium mit Reifelhaus unb Das 6chiffbaulabvratvrium. (leb. 316.)

®as @auvtgebäube umfaßt Die Qiäume für Den QSvrtragsunterricht, Den 3eichenunterrid)t

fiir Den vornehmlich Die

Sivrbweftfeite Des ißaues

ausgenuht wurbe, Die

53abvratvrien für (Elekr

trvtechnik, ‘ßht)fik unb

Chemie fvwie Die <.Räw

me für Die Q3erwaltung

[ ©as (5ebäube heiteth

@@ aus Reflergefchvih @rb=

Lübookel'fhobrt
Berliner'hor. ‘ ge‘d)oßl Drei 9berge:

%r\qfi / icbofien unb vollftänbig

au ba e 9)?an arb:
‘llbb. 316. fiageplan Der $echnifchen 6taatslehranftalten. sge ut‚m i na

(Entwurf: %aubirektor 6chumacher. ‘21usführung: %anrat $auer. gefchvf;.fl3e1ber‘ßlanu _

   
Hauptgebäude.     
 

 


